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Mit einem Schlag Respekt
Zum 25 Jährigen Jubiläum der  

„Kung Fu Academy” Berlin
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In der „BZ - Berlins größter Zeitung” stand 
vor 35 Jahren ein Artikel über einen jungen 
Indonesier, der Bauwesen  studierte. Auf den 
Baustellen, auf denen er arbeitete, wurde er 
ständig schräg angesehen, angepöbelt und als 
„Schlitzauge”beleidigt. 
Diese Respektlosigkeit reichte ihm irgendwann: 
Er griff nach einem vor ihm auf dem Boden 
liegenden Mauerstein, hielt ihn vor sich mit 
der linken Hand fest und zerschlug ihn mit der 
rechten Handkante in zwei Teile. Von diesem 
Tag an hatte er Ruhe vor seinen nervigen, 
großmäuligen Kollegen.
Später gab er das Studium auf und 
konzentrierte sich auf den Unterricht seiner 
Kampfkunst, die er von seinem Vater gelernt 
hatte: das Kung Fu.
Mi t t l e r we i le  kann Meis te r  Bambang 
Tanuwikarja auf eine lange, ereignisreiche und 
erfolgreiche Geschichte zurückblicken.
Jahrelang unterrichtete er an renommierten 
und bekannten Berliner Sportschulen wie z.B. 
dem Budokan oder Dynamic. Er erlangte 
Ansehen durch Vergleichskämpfe mit anderen 
Kampfsportarten, wie z.B. dem Kyokushinkai-
Karate von Mas Oyama-Schüler Ingo Freier. 
Deutschlandweit erregte er Aufsehen in 
Sendungen von Thomas Gottschalk oder 
den Einträgen ins Guinness-Buch mit seinen 
Bruchtests. Zum Chinesischen Neujahrsfest 
1989 z.B. spaltete der Meister mit der 
Handkante Eisblöcke, die die Berliner Mauer 

symbolisieren sollten. Im gleichen Jahr fiel die 
Mauer...
Seinen Traum verwirklichte Meister Bambang 
jedoch vor 25 Jahren mit der Eröffnung seiner 
eigenen Schule, der Kung Fu Academy.
Hier unterrichten er und seine Meisterschüler 
seitdem seine Schüler in der Kunst des Kung 
Fu und der Selbstverteidigung. Dass mit 
dem Kung Fu nicht nur Jahrhunderte alte 
Traditionen gelehrt werden, zeigen die Erfolge 
seiner Schüler im Ring. Ob Vollkontakt nach 
Thaiboxregeln oder beim Grappling  und 
MMA auf der Matte, die Schüler der Kung Fu 
Academy feiern überall Erfolge und stehen am 
Ende als Sieger auf dem Treppchen.
Meister Bambang ermuntert seine Schüler 
auch immer zu neuen Herausforderungen. 
„Das hält mich auch immer jung und 
flexibel. Ich hinterfrage dadurch immer 
wieder die traditionellen Techniken, damit 
sie anpassungsfähig für die moderne Zeit 
bleiben.”
Der Gründer des Shaolin Tempels in Berlin, 
Rainer Deyhle, nannte Meister Bambang 
einmal den „Godfather des Kung Fu in Berlin”. 
Wir gratulieren zu 25 Jahren Kung Fu 
Academy, danken für die bisher geleistete 
Arbeit und wünschen auch für die Zukunft alles 
Gute.

Weitere Infos: www.kungfuacademy.de
www.asiasport.de.

1) Meister Bambang - 2) Der Altar - 3) Auch Löwentanz wird unterrichtet - 4) Ein kleiner 
Hinweis auf ein großes Jubiläum 5) Freikampf - 6) Stockkampf - 7) Training für das Chin. 
Neujahrsfest - 8) Schwertkampf Training
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